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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung - ein Service 
Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergiege-

setz (GEG) 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

B 45: Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Hoffenheim und Zuzenhausen
Sanierung ab 13. April 2026 bis voraussichtlich 8. Juni 
2026 unter Vollsperrung
Die B 45 zwischen Hoffenheim und Zuzenhausen weist auf einer 
Länge von rund 2,5 Kilometern Verdrückungen und Ausbrüche im 
Fahrbahnbelag auf. In einzelnen Streckenabschnitten ist zudem das 
Querprofil der Fahrbahn zu gering. Die Fahrbahn entspricht damit 
nicht mehr den aktuellen Anforderungen an Verkehrssicherheit und 
Dauerhaftigkeit.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe führt daher eine Erhaltungs-
maßnahme zur Sanierung der Fahrbahn durch. In beiden Fahrtrich-
tungen werden die Asphaltdeck- und Binderschicht erneuert. Teil-
weise wird zusätzlich die darunterliegende Asphalttragschicht aus-
getauscht. In einzelnen Streckenabschnitten erfolgen gezielte 
Anpassungen des Fahrbahnquerprofils, um die Entwässerung und 
die Verkehrssicherheit zu verbessern. Die Maßnahme dient der 
nachhaltigen Substanzerhaltung der Bundesstraße und der Erhö-
hung der Verkehrssicherheit auf diesem Abschnitt.

Bauablauf und Verkehr
Die Bauarbeiten sind für den Zeitraum vom 13. April 2026 bis voraus-
sichtlich 8. Juni 2026 vorgesehen. Die Maßnahme ist in vier Bauab-
schnitte aufgeteilt. Der Bauverlauf der einzelnen Abschnitte erfolgt von 
Zuzenhausen in Fahrtrichtung Hoffenheim. Aufgrund der geringen 
Fahrbahnbreite muss die Sanierung aus arbeitsschutzrechtlichen Grün-
den unter Vollsperrung durchgeführt werden. 
Die B 45 wird im betroffenen Abschnitt während der Arbeiten für den 
Verkehr gesperrt. Für den Durchgangsverkehr wird eine Umleitung 
eingerichtet. Diese führt über Waibstadt – Neidenstein – Eschel-
bronn. Verkehrsteilnehmende werden gebeten, die ausgeschilderte 
Umleitungsstrecke zu nutzen und mehr Fahrzeit einzuplanen.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilnehmen-
den sowie die Anwohnenden für die unvermeidbaren Beeinträchti-
gungen während der Bauzeit um Verständnis.

Kosten
Die Kosten der Fahrbahndeckenerneuerung auf der B 45 zwischen 
Hoffenheim und Zuzenhausen betragen voraussichtlich rund 0,8 
Millionen Euro. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des Erhaltungs-
programms für die Bundesfernstraßen durch die Bundesrepublik 
Deutschland.

Weitere Informationen
Da sich die Maßnahme noch in der Vorbereitung befindet, können 
sich Änderungen im Bauablauf und bei den genannten Ausfüh-
rungszeiten ergeben. Vor Beginn der Arbeiten wird das Regierungs-
präsidium Karlsruhe rechtzeitig über den konkreten Starttermin, die 
Reihenfolge der Bauabschnitte und die verkehrlichen Einschrän-
kungen informieren. Anschließend wird regelmäßig über den Bau-
fortschritt und mögliche Anpassungen im Bauablauf berichtet.
Informationen zur aktuellen Verkehrslage und Baustellen un-
ter https://verkehrsinfo-bw.de/ sowie in der «VerkehrsInfo BW“-App: 
https://mobidata-bw.de/.

Änderungen im Gaststättenrecht seit dem 1. 
Januar 2026 - Neue Regelungen bringen 
Bürokratieabbau 
Zum 1. Januar 2026 ist in Baden-Württemberg ein neues Landes-
gaststättengesetzt (LGastG) in Kraft getreten. Der Landtag Baden-
Württemberg hat damit eine umfassende Neuregelung beschlos-
sen, die auf die Modernisierung des Gaststättenrechts sowie den 
Abbau bürokratischer Hürden abzielt. Die Reform ist Teil der Arbei-
ten der Entlastungsallianz für Baden-Württemberg.
Eine zentrale Änderung betrifft den Ausschank alkoholischer Ge-
tränke: Die bislang erforderliche Gaststättenerlaubnis beziehungs-
weise Gestattung – Konzession oder Ausschankgenehmigung – 
entfällt. Stattdessen gilt künftig eine Anzeigepflicht – unabhängig 
davon, ob alkoholische Getränke ausgeschenkt werden oder nicht. 
Für stationäre Gastronomiebetriebe wie Restaurant, Cafés oder 
Kneipen ist künftig eine Gewerbeanmeldung bei der zuständigen 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung erforderlich. Diese muss mindes-
tens sechs Wochen vor Betriebsbeginn erfolgen. Dabei sind ver-
schiedene Angaben zu machen, etwa zur Betriebsart, zur geplanten 
Außenbewirtung oder zu möglichen Shishaangeboten. 
Darüber hinaus ist eine Bescheinigung der Industrie- und Handels-
kammer vorzulegen. Diese bestätigt, dass die Betreiberin oder der 
Betreiber über die notwendigen rechtlichen und fachlichen Grund-
lagen für die eigenverantwortliche Führung eines Gaststättenbe-
triebs verfügt. Hierzu gehört insbesondere die Kenntnis der grund-
legenden Vorschriften des Lebensmittelrechts – sogenannter Unter-
richtungsnachweis. 
Auch für vorübergehende gastronomische Angebote aus besonde-
rem Anlass – etwa bei Veranstaltungen oder Vereinsfesten – gelten 
neue Regelungen. Eine bisher notwendige Gestattung entfällt. Statt-
dessen genügte eine Anzeige in Textform bei der zuständigen Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung, die mindesten zwei Wochen vor Beginn 
der Veranstaltung erfolgen muss. Vereine sind zu dieser Anzeige je-
doch nur verpflichtet, wenn alkoholische Getränke angeboten werden.
Die entsprechenden Anzeigeformulare sind bei der Stadt- und Ge-
meindeverwaltung erhältlich. 
Weitere Informationen zum neuen LGastG stellt das Wirtschaftsmi-
nisterium Baden-Württemberg auf seiner Internetseite bereit. 

Gemeinsam für die Vielfalt des Kreiswaldes 
- Landrat-Stellvertreter Stefan Hildebrandt pflanzt „Baum 
des Jahres“ 
Anlässlich des Internationalen Tags des Waldes am 21. März setzte 
der Erste Landesbeamte und Landrat-Stellvertreter Stefan Hilde-
brandt gemeinsam mit dem Leiter des Kreisforstamts, Manfred Ro-
bens, und dessen Team am Freitag, 20. März, ein Zeichen für Nach-
haltigkeit und Artenvielfalt. In der Nähe von Gauangelloch pflanzten 
sie im Kreiswald des Rhein-Neckar-Kreises den „Baum des Jahres 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.3. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Samstag, 28.3. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Sonntag, 29.3. Schwarzbach-Apotheke, Neidensteiner Str. 4 
 Waibstadt, Tel. 0   72 63 / 91 10 21

Montag, 30.3. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00 

Dienstag, 31.3. Raban-Apotheke, Rabanstr. 11, 
 Helmstadt-Bargen, Tel. 0 72 63 - 40 96 56

Mittwoch, 1.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84

Donnerstag, 2.4. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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2026“, die Zitterpappel. Mit der Pflanzaktion machten sie auf die 
Bedeutung der Wälder für Klima, Umwelt und Gesellschaft aufmerk-
sam. „Unsere Wälder stehen durch den Klimawandel vor großen 
Herausforderungen. Mit gezielten Pflanzungen und einer vielfältigen 
Baumartenmischung machen wir den Kreiswald Schritt für Schritt 
widerstandsfähiger“, betonte Stefan Hildebrandt. „Aktionen wie die-
se zeigen, wie wichtig eine vorausschauende und nachhaltige Wald-
bewirtschaftung ist.“

Vom Fichtenbestand zur klimaangepassten Mischfläche
Vor Beginn der Pflanzung erläuterte Tom Karrer, Trainee für den ge-
hobenen technischen Forstdienst, die Entwicklung der zu bepflan-
zenden Fläche. Früher standen dort Fichten, die ab 2018 erstmals 
vom Borkenkäfer befallen wurden. In den Folgejahren entstand 
dadurch eine rund ein Hektar große Freifläche. Diese wurde bereits 
mit verschiedenen Eichenarten, Hainbuchen und Baumhasel be-
pflanzt. „In diesem Jahr ergänzen wir die Fläche durch die Zitter-
pappel“, erklärte Karrer. Dem Ersten Landesbeamten war das Areal 
bereits vertraut: Schon 2019 und 2023 fanden dort gemeinsame 
Pflanzaktionen statt.

„Assisted Migration“ als Strategie im Klimawandel
Im weiteren Verlauf stellte Karrer das Konzept der sogenannten „As-
sisted Migration“ vor. Dabei unterstützen Forstleute gezielt die natür-
liche Einwanderung von Baumarten aus benachbarten Klimazonen. 
Da sich der Klimawandel schneller vollzieht, als sich viele Baumar-
ten anpassen können, werden geeignete Arten und Herkünfte aus 
südlicheren Regionen bereits heute an passenden Standorten an-
gepflanzt. „Die Wälder von morgen müssen mit den klimatischen 
Bedingungen der Zukunft zurechtkommen“, erklärte Manfred Ro-
bens, Leiter des Kreisforstamts. „Deshalb setzen wir bewusst auf 
eine größere Vielfalt an Baumarten und Herkünften. Mischwälder 
sind deutlich stabiler gegenüber Trockenheit, Schädlingen und ex-
tremen Wetterereignissen.“

Die Zitterpappel – eine wichtige Pionierbaumart
Die Zitterpappel, auch Espe genannt, ist eine typische Pionierbaum-
art mit großer ökologischer Bedeutung. Gerade in Zeiten des Klima-
wandels kommt es vermehrt zu Ausfällen bei etablierten Baumarten. 
„Die Zitterpappel kann freie Flächen schnell wieder besiedeln und 
schützt so den Boden vor Erosion sowie starken Temperaturschwan-
kungen“, so Fabian Ernst, Förster im Kreisforstamt. Zugleich unter-
strich er die Bedeutung artenreicher Mischwälder: Je vielfältiger das 
Baumartenportfolio einer Fläche ist, desto geringer ist das Risiko 
eines großflächigen Ausfalls infolge extremer Klimaveränderungen.

Pflanzaktion als praktisches Versuchsprojekt
Nach der fachlichen Einführung griffen alle Anwesenden zu den 
Pflanzspaten. Karrer erklärte den sachgerechten Umgang mit dem 
sogenannten Hohlspaten. Das Pflanzloch müsse stets an die Größe 
der Wurzeln angepasst sein. Nur wenn die Wurzeln unbeschädigt 
eingesetzt werden, könne das junge Bäumchen gut anwachsen. 
Anschließend werde die Erde vorsichtig eingefüllt und angedrückt.

Die Pflanzaktion dient zugleich als Versuchsprojekt. Die Zitterpappel 
besitzt die Fähigkeit zur vegetativen Vermehrung: Äste können bei 
Bodenkontakt neue Wurzeln bilden. Neben 25 klassischen Jung-
pflanzen mit Wurzeln wurden daher auch 25 Stecklinge – also ab-
geschnittene Äste einer älteren Zitterpappel – in den Boden einge-
bracht. „Wir wollen beobachten, ob sich die Stecklinge ebenso er-
folgreich entwickeln wie regulär gepflanzte Jungbäume“, erklärte 
Robens. „Wenn sich diese Methode bewährt, könnten wir Zitter-
pappeln künftig deutlich flexibler und kostengünstiger vermehren.“

Ein Zeichen für klimaresiliente Wälder
Nachdem alle Pflanzen und Stecklinge gesetzt waren, bedankte 
sich Stefan Hildebrandt bei allen Beteiligten für ihr Engagement. 
Gemeinsam habe man den Kreiswald ein Stück widerstandsfähiger 
gegenüber dem Klimawandel gemacht und zugleich ein wichtiges 
Zeichen für die Förderung der Artenvielfalt gesetzt. „Der Wald ist ein 
zentraler Bestandteil unserer Kulturlandschaft und erfüllt wichtige 
Funktionen für Klima, Wasserhaushalt und Biodiversität“, so Hilde-
brandt. „Mit solchen Maßnahmen investieren wir ganz konkret in die 
Zukunft unserer Wälder.“

„Ab in den Wald“: Das Kreisforstamt bietet im April vier 
interessante Veranstaltungen in Dielheim, Dossenheim, 
Zuzenhausen und Meckesheim an 
Das Kreisforstamt bietet im Rahmen seines Jahresprogramms „Ab 
in den Wald“ im April vier interessante Veranstaltungen an. Die Mit-

arbeitenden des Kreisforstamtes möchten dabei gerne mit allen am 
Wald Interessierten ins Gespräch kommen. Die Führungen können 
nach dem Interesse der Teilnehmenden mitgestaltet werden und 
leben von den mitgebrachten Fragen. Die Veranstaltungen finden 
ausschließlich im Freien, auch abseits befestigter Wege, sowie bei 
schlechtem Wetter statt. Daher werden festes Schuhwerk und an-
gepasste Kleidung empfohlen. Nur bei Sturm, Gewitter oder Krank-
heit erfolgt eine kurzfristige Absage. Im April werden folgende Ter-
mine angeboten: 

Mittwoch, 8. April, 15 bis 19 Uhr: Auf den Spuren des 
Dachsenfranz – Bushcraft im Dielheimer Wald mit Förster 
Samuel Ziegler (mit Anmeldung)
Einen Nachmittag lang machen sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf die Spuren vom Dachsenfranz. Dem Mann, der vor über 
100 Jahren in den Wäldern des Kraichgaus unterwegs war und vom 
Fallenstellen lebte. Die Gruppe erfährt, wie man mit einfachen, 
selbstgeschnitzten Werkzeugen im Wald leben kann und welche 
Tiere der „Kraichgau-Trapper“ erbeutete. Zum Schluss wird zusam-
men ein Abendessen am Lagerfeuer zubereitet. Das Programm rich-
tet sich an Familien mit Kindern ab sechs Jahren. Treffpunkt: Wald-
spielplatz am Tränkbach bei Dielheim-Horrenberg, 69234 Dielheim. 
Anmeldung: https://pretix.eu/KFRNK/d9a9k/

Donnerstag, 9. April, 19 bis 22 Uhr: Nachtwanderung der 
Sinne in Dossenheim mit den Förstern Jann Benjamin 
Lohe und Fabian Ernst (mit Anmeldung)
Bei Nacht hat der Wald ein ganz besonderes Erscheinungsbild! Be-
sonders in der Tierwelt sind dann die Spezialisten gefragt. Ganz 
anders beim Menschen: Auf den Sehsinn ist im Dunkeln kein Ver-
lass mehr. Dafür werden die Eindrücke bei den anderen Sinnen 
umso intensiver. Bei einer Erlebniswanderung „querfeldein“ lädt das 
Kreisforstamt alle Interessierten ein, eine ganz besondere Walder-
fahrung zu machen. Anschließend können die Erfahrungen am La-
gerfeuer bei einem leckeren Stockbrot ausgetauscht werden. Die 
Veranstaltung ist in Begleitung von Eltern/Erwachsenen für Kinder 
ab 9 Jahren geeignet. Kinder ab 12 Jahren können ohne Erwachse-
ne an der Führung teilnehmen. Treffpunkt: Am Weißen Stein 1, 
69221 Dossenheim. Anmeldung: https://pretix.eu/KFRNK/njnmd/ 

Samstag, 18. April, 10 bis 12 Uhr: Vögel des Waldes mit 
Förster Thomas Glasbrenner
Im Rahmen einer etwa zweistündigen Wanderung werden die im Wald 
heimischen Vogelarten vorgestellt. Es wird empfohlen, Ferngläser und 
gegebenenfalls Bestimmungsbücher oder ähnliches mitzubringen. 
Treffpunkt: Waldspielplatz „Gigglerskopf“, 74939 Zuzenhausen

Dienstag, 28. April, 17 bis 19.30 Uhr: Waldpädagogik für 
Erwachsene zum Thema Tiere mit Förster Fabian Ernst
Die Teilnehmenden lernen die Tiere des Waldes näher kennen und 
den Wald wieder mit Kinderaugen zu betrachten. Bewegung, Spiel 
und Spaß kommen dabei nicht zu kurz. Der Alltag tritt in den Hinter-
grund, sodass das Hier und Jetzt bewusst erlebt werden kann. Die 
Veranstaltung richtet sich ausschließlich an Erwachsene. Treffpunkt: 
Salzberghütte, 74909 Meckesheim.
Eine Übersicht aller Termine ist im Internet unter www.rhein-neckar-
kreis.de/abindenwald zu finden. Dort stehen auch alle wichtigen 
Informationen wie Anfahrtswege, Treffpunkte, Dauer der Veranstal-
tungen und maximale Teilnehmerzahlen. Alle Angebote sind kosten-
frei. Für einige Führungen ist eine vorherige Anmeldung erforder-
lich; entsprechende Hinweise sind bei den jeweiligen Veranstaltun-
gen vermerkt. 

Termine & Veranstaltungen 

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.
Singen für die Seele
Der Hospizdienst Elsenztal e. V. möchte Sie zum Singen am Mitt-
woch, 1. April 2026 von 18:00 bis 19:00 Uhr einladen. Es reicht die 
Freude am Singen mit anderen. Weder Noten lesen, den Ton halten 
zu können, noch eine konzertreife Stimme ist dazu nötig.
Sie finden uns in Räumen unseres Hospizdienstes in Bammental, 
Hauptstr. 38.� Wir freuen uns auf Sie!
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.3. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Samstag, 28.3. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Sonntag, 29.3. Schwarzbach-Apotheke, Neidensteiner Str. 4 
 Waibstadt, Tel. 0   72 63 / 91 10 21

Montag, 30.3. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00 

Dienstag, 31.3. Raban-Apotheke, Rabanstr. 11, 
 Helmstadt-Bargen, Tel. 0 72 63 - 40 96 56

Mittwoch, 1.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84

Donnerstag, 2.4. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Öffentlicher Fahrtag der Modelleisenbahnfreunde  
Kurpfalz in Wiesloch
Einer schönen Tradition folgend, findet auch in diesem Jahr am 
Karfreitag, 3. April 2026 der erste öffentliche Fahrtag des Jahres 
statt. Die Modelleisenbahnfreunde präsentieren von 13:00 bis 
17:00 Uhr ihre sehr schön gestaltete Modelleisenbahn. Die Anlage 
zeigt den alten Stadtbahnhof in Wiesloch, wie er sich in den 60iger 
Jahren darstellte. In den letzten Wochen wurden weitere kleine De-
tails hinzugefügt. Die Mitglieder des Vereins freuen sich wie immer 
sehr auf Ihren Besuch. Getränke, ein kleiner Imbiss sowie Kaffee 
und Kuchen stehen für Sie bereit. Sie finden uns im ehemaligen 
Güterschuppen des alten Stadtbahnhofs, Bahnhofstraße 9, in 69168 
Wiesloch. Weiter Informationen unter www.mef-kurpfalz.de. 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Freiwilliges Soziales Jahr an der Karl-Bühler-
Schule Meckesheim
Hast Du Spaß daran, mit Kindern und Jugendlichen zu 
arbeiten? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Zum 01. September 2026 bieten wir an 
der Karl-Bühler-Schule in Meckesheim 
eine FSJ-Stelle an. Unsere Schule vereint 
eine Grundschule mit Ganztagsangebot 
und eine Gemeinschaftsschule. Aktuell 
besuchen rund 400 Schülerinnen und 
Schüler unsere Schule, davon 95 in der 
Ganztagsgrundschule.
Während Deines FSJ sammelst Du wertvolle persönliche Erfahrun-
gen, bringst Dich aktiv in den Schulalltag ein und unterstützt das 
pädagogische Team in vielfältigen Bereichen. 
Deine Aufgaben bei uns:
•	 Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht
•	 Begleitung von Klassen bei Ausflügen und Lerngängen
•	 Mitarbeit in der Frühbetreuung (Betreuung der Ganztagsgrund-

schüler vor dem Unterricht)
•	 Unterstützung bei der Hausaufgabenbetreuung (Grundschule)
•	 Betreuung der Klassen während des Mittagessens 
•	 Mithilfe während der Pause und Gestaltung von Spielangeboten
•	 Mithilfe bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen
•	 Unterstützung des Sekretariats mit leichten Bürotätigkeiten
Was Du mitbringen solltest:
•	 Mindestalter 18 Jahre
•	 Selbständigkeit und Eigeninitiative
•	 Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Freude und Motivation, mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten
Wir bieten:
•	 26 Urlaubstage, die innerhalb der Schulferien genommen wer-

den können
•	 25 Seminartage zur persönlichen und fachlichen Weiterent-

wicklung
•	 Taschengeld, Sozialversicherung und Fahrtkostenzuschuss
•	 die Möglichkeit, unsere Schule vorab in einem Tagespraktikum 

kennenzulernen
Haben wir Dein Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen an post@
meckesheim.de.
� Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!

Sonstiges

Saisonstart auf der Krebsbachtalbahn
Am Ostersonntag, 5. April startet wieder der Ausflugsverkehr mit 
dem historischen roten Schienenbus der DB Regio AG aus den 
1960er Jahren zwischen Neckarbischofsheim Nord und Hüffen-

hardt. Die erste Abfahrt ist in Hüffenhardt um 9.28 Uhr und in Ne-
ckarbischofsheim Nord um 10.20 Uhr. Daran schließen sich im 
1,5-2 Stunden-Abstand weitere Fahrten an, bis der Schienenbus um 
18.12 Uhr wieder in den Hüffenhardter Lokschuppen einrückt.
Ostereiersuche und Puppentheater am Ostermontag
Weiter geht es gleich am 6. April. Wie jedes Jahr lädt der Förderverein 
Krebsbachtalbahn e. V. auch dieses Jahr am Ostermontag zu seiner 
beliebten Ostereiersuche und anschließendem Puppentheater ein.
Um 10.38 Uhr ab Hüffenhardt bzw. 11.20 Uhr ab Neckarbischofs-
heim Nord (mit direktem S-Bahn-Anschluss aus Heidelberg - Me-
ckesheim) bringt der historische Triebwagen die Fahrgäste nach 
Untergimpern, wo der Förderverein wie in früheren Jahren seine 
beliebte Ostereiersuche organisiert. Wie 2025 findet auch in diesem 
Jahr wieder im dortigen Kindergarten von 12.15 Uhr bis 13.00 Uhr 
das Fex-Figurentheater statt. Dieses Jahr gibt es „Bunte Schachtel-
geschichten“ für Kinder ab 3  Jahren. Die Eltern und Großeltern 
können sich derweil bei der Sportgemeinschaft Untergimpern be-
wirten lassen, die wie jedes Jahr einen Imbiss und Getränke an-
bietet. Nach zwei Stunden Aufenthalt geht es um 13.35 Uhr ab Un-
tergimpern nach Hüffenhardt  und wieder zurück nach Neckarbi-
schofsheim Nord zur S-Bahn Richtung Meckesheim – Heidelberg. 
Auch wenn der Schienenbus wieder drei Wagen hat, können am 
Ostermontag wegen des wie jedes Jahr zu erwartenden hohen Fahr-
gastaufkommens leider keine Fahrräder mitgenommen werden.
Vom 26. April bis 4. Oktober finden dann die regelmäßigen Aus-
flugsfahrten an allen Sonntag- und Feiertagen im Krebsbachtal 
sowie jeweils am 3. Mittwoch und letzten Samstag im Monat nach 
und von Mannheim statt. Detaillierte Fahrpläne für alle Tage mit S-
Bahn-Anschlüssen und weiteren Informationen stehen auf www.
Krebsbachtal-Bahn.de in der rechten Spalte unter Fahrpläne und 
sind auch in den elektronischen Auskunftssystemen abrufbar.
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV – auch das Deutschland-
Ticket und D-Ticket JugendBW. Auf der Krebsbachtalbahn werden 
ausgewählte VRN-Fahrscheine auch im Zug verkauft. Die Fahrrad-
mitnahme ist kostenlos. Fahrgäste mit mehr als zwei Fahrrädern 
und Gruppen ab 15 Personen werden allerdings um Anmel-
dung auf der Website > rechte Spalte gebeten.
www.Krebsbachtal-Bahn.de

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet und in Vollzeit einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Wartungs-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
•	 Pflege und Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften 

und Einrichtungen
•	 Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
•	 Friedhofsarbeiten
•	 Winterdienst
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.
Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
•	 gutes technisches Verständnis
•	 verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches Arbeiten
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
•	 Führerschein Klasse B
Wir bieten:
•	 einen vielseitigen Arbeitsplatz
•	 bedarfsorientierte Weiterbildung
•	 leistungsgerechte Vergütung nach den Regelungen des TVöD in EG5
•	 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
Für Rückfragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) oder unser Bauhofleiter Herr Dick (0173/5103729) 
gerne zur Verfügung.
Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 19. 
April 2026 an: Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spech-
bach oder per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d)

für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  Das 
Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetech-

nik und Außenanlagen
•	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsar-

beiten
•	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fach-

firmen bei der Durchführung von Arbeiten
•	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltun-

gen
•	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten 

an externe Nutzer
 
Wir erwarten:
•	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, 

möglichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstech-
nik bzw. vergleichbare Qualifikation 

•	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
•	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfä-

higkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
•	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
•	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenen-

den
•	 Führerschein mindestens der Klasse B

Wir bieten:
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
•	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
str. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.
de zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert. Nähere Auskünfte er-
teilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder Herr Braun, Tel. Nr. 
06226/92791-0.
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Amtliche Nachrichten
Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Gemeinde Lobbach für das Haus-
haltsjahr 2026
I. 	Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-

berg hat der Gemeinderat am 26.02.2026 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	 EUR

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.631.300
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

von
- 8.225.700

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

- 594.400

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

- 594.400

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

7.308.800

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

- 7.550.700

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

- 241.900

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

810.200

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

- 1.887.200

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 1.077.000

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 1.318.900

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

- 36.500

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

- 36.500

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

- 1.355.400

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 650.000 EUR.
II. 	 Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

2026 wurde mit Verfügung des Landratsamtes Rhein-Neckar-
Kreis in Heidelberg -Kommunalrechtsamt- vom 20.03.2026 be-
stätigt. Der Höchstbetrag der festgesetzten Kassenkredite bleibt 
gemäß § 89 Abs. 3 GemO genehmigungsfrei.

III. 	Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 81 der 
Gemeindeordnung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 in der Zeit 

von Montag, 30. März 2026,
bis Donnerstag, 09. April 2026,

jeweils einschließlich während der üblichen Dienststunden im Bür-
germeisteramt Lobbach, Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstraße 
52, Zimmer Nr. 104, zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Lobbach, den 27.03.2026
Florian Rutsch, Bürgermeister 

Sommertagsumzug 2026
Der gemeinsame Sommertagsumzug findet am kommenden Sonn-
tag, 29. März 2026, in Lobenfeld statt.
Die Aufstellung erfolgt bis 13.30 Uhr in der Blumenstraße. Der Um-
zug verläuft dann durch die Ziegelstraße, Klosterstraße und dem 
Sportplatzweg zur Maienbachhalle. Die Umzugsbegleitung über-
nimmt in gewohnter Weise die Jugendfeuerwehr und der Absperr-
dienst wird von der Freiwilligen Feuerwehr sichergestellt. 
Musikalisch begleitet wird der Umzug vom Musikverein Waldwim-
mersbach. 
Bei der Maienbachhalle erwartet uns ein gemeinsames Singen von 
Kindergarten und Grundschule. 
Die Bewirtung der Gäste organisiert der kath. Kindergarten Loben-
feld mit den Eltern. 
Alle Kinder und Jugendliche sind mit Eltern, Großeltern und 
Verwandten zum Sommertagsumzug 2026 herzlich eingeladen.

Schmücken der Osterbrunnen
Die Gemeinde Lobbach bedankt sich beim Landfrauenverein Lob-
bachtal herzlich für das Schmücken der Osterbrunnen in Waldwim-
mersbach und Lobenfeld. Dank der Pflege dieses Brauchtums wer-
den die beiden Brunnen zu echten „Blickfängern“ und tragen we-
sentlich zu einer Verschönerung des Ortsbildes bei.

Öffnungszeiten der Rathäuser 
Wir möchten darauf hinweisen, dass vor und nach den Osterfeier-
tagen nicht immer alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anwesend 
sind. Um eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme wird gebe-
ten. Wir bitten um Beachtung!

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Dienstag, 	 31.03.2026	 G L A S B O X
Donnerstag,	 02.04.2026	 Grüne Tonne plus
Dienstag, 	 07.04.2026	 Biomüll

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Ausbildungsplatz bei der  
Gemeindeverwaltung Lobbach 

Die Gemeinde Lobbach stellt für den Bereich der Allgemeinen 
Verwaltung, Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung, im 
Jahr 2026 (Ausbildungsbeginn 01.09.2026) einen 

Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) 

bereit. Im Zuge der Ausbildung erhalten Sie einen vertieften Ein-
blick in die vielfältigen und interessanten Aufgabenstellungen und 
Tätigkeitsbereiche unserer Gemeindeverwaltung. Die Ausbildung 
dauert insgesamt 3 Jahre und endet mit Bestehen der Abschluss-
prüfung. Bei einem Schulabschluss mit mittlerer Reife besteht 
auch die Möglichkeit, die Ausbildungsdauer auf insgesamt 2 ½ 
Jahre zu verkürzen. Die Einstellung und Beschäftigung erfolgt 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD/TVAöD). 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so richten Sie ihre schrift-
liche Bewerbung bitte bis spätestens 03.04.2026 an das Bürger-
meisteramt, Hauptstraße 52, 74931 Lobbach. Für die Beantwor-
tung von Fragen zur Ausbildung stehen wir Ihnen gerne unter 
Tel.-Nr. 06226/92791-20 (Herr Braun) zur Verfügung. 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d)
für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetechnik 

und Außenanlagen
-	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsarbeiten
-	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fachfirmen 

bei der Durchführung von Arbeiten
-	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltungen
-	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten an 

externe Nutzer 
Wir erwarten:
-	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, mög-

lichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstechnik bzw. 
vergleichbare Qualifikation 

-	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
-	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 

Flexibilität und Belastbarkeit 
-	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
-	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
-	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenenden
-	 Führerschein mindestens der Klasse B
Wir bieten:
-	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
-	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
-	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 
52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.de 
 zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert.
Nähere Auskünfte erteilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder 
Herr Braun, Tel. Nr. 06226/92791-0.

Veranstaltungen April 2026

Maimarkt Mannheim 
vom 25. April 2026 bis 5. Mai 2026

Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise – Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene 7,00 Euro pro Stück
(Tageskasse 10,00 Euro)
Karten für Kinder (6 - 14 Jahre) 4,50 Euro pro Stück
(Tageskasse 7,00 Euro)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
24.04.2026.

Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Erwachsene
13,50 Euro pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Kinder (6 - 14 Jahre )
7,50 Euro pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 5. Mai 2024)

Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt Lob-
bach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle Lo-
benfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:
Mo: 	 09.00 (Lob. ab 10:00) - 12.00 Uhr 
Di, Mi, Fr: 	 08.00 - 12.00 Uhr
Do: 	 16.00 - 18.00 Uhr 

Earth Hour 2026
Auch dieses Jahr heißt es wieder in 
Lobbach „Licht aus!“, um ein Zeichen 
gegen den Klimawandel zu setzen. Bei 
der weltweiten Aktion des WWF am 
28. März 2026 werden in der Zeit von 
20:30 bis 21:30 Uhr rund um den Glo-
bus bereits zum 20. Mal Millionen von 
Menschen, tausende Städte, Gemein-
den und Unternehmen für eine Stunde 
das Licht ausschalten. Mit der Ab-
schaltung der Straßenbeleuchtung 
soll ein Zeichen für den Umwelt- und 
Klimaschutz gesetzt werden. Die Earth 
Hour ist nicht als Einsparmaßnahme 
gedacht, sondern soll zeigen, dass jeder seinen Teil zum Klima-
schutz beitragen kann und muss. Die Abschaltung der Straßenbe-
leuchtung erfolgt über die Netzleitstelle der Syna GmbH in der Zeit 
von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Wir bitten in dieser Zeit von Störmel-
dungen an die Syna GmbH abzusehen. Private Haushalte sind von 
der Abschaltung nicht betroffen. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit.
Auch Sie können sich an der Earth Hour beteiligen! Schalten Sie für 
diese eine Stunde in Ihrer Wohnung die Beleuchtung ab. Unter 
www.wwf.de/earth-hour.de finden Sie weitere Informationen und 
Ideen, wie Sie sich beteiligen können.

03.04.2026 SSV Wald- 
wimmersbach

Karfreitag 
– Fischessen Schützenhaus

04.04.2026 SV Wald- 
wimmersbach Osterparty Sportheim

18.04.2026 Ski-Club 
Lobenfeld

Bullriding- 
Turnier Maienbachhalle

24.04.2026 TTC Lobbach General- 
versammlung

Manfred-Sauer-
Stiftung

25.04.2026 Feuerwehr 
Lobbach

Jahreshaupt-
versammlung  

30.04.2026 Freiw. Feuerwehr 
Abtl. Lobenfeld

Maibaum- 
stellen Feuerwehrhaus

30.04.2026 Männerchor 
Lobenfeld

Maibaum 
– Singen Lobenfeld

30.04.2026
Männergsang- 
verein Wald- 
wimmersbach

Maibaum 
– Singen

Waldwimmers-
bach



Amtsblatt Elsenztal – LobbachNummer 13 • 27. März 2026 Seite 17

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 
31.03.2026 in Lobenfeld.
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt wer-
den.
Am Dienstag, den 31.03.2026 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 10:00 - 12:00 Uhr, auf dem Parkplatz der SG 
im Sportplatzweg beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet 
in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde maximal 20 kg wiegen und nicht 
größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils 
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt 
zu vermeiden.

 

Vereinsnachrichten
Mitgliederversammlung beim  
Chor Gospels and more e.V.
Am 10. März fand beim Chor Gospels 
and more e.V. die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung statt.

Wie immer wurde sie an eine verkürzte Singstunde angehängt. Zu-
nächst wurde die satzungsgemäß rechtzeitige Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Die Vorstellung der Tagesordnung 
übernahm der 1. Vorstandsitzende Günter Ruopp, der anschließend 
das vorangegangene Jahr Revue passieren ließ:
 So gab es Ende 2025 drei Austritte, die unsere Mitgliederzahl auf 
40 senkten. Unser Chor hat immer noch eine gute Größe, aber wir 
hätten gerne mehr Männerstimmen.
Unsere Mitgliedschaft im Badischen Chorverband brachte uns ver-
schiedene Vorteile: So nahmen u.a. mehrere Teilnehmer*innen mit 
viel Spaß und Erfolg an unterschiedlichen Stimmbildungsseminaren 
teil, die von ihm organisiert worden waren. Außerdem nahm unserer 
Vorstandsvorsitzender an 2 Online-Kursen zum Datenschutz u.a. 
Vorstandsaufgaben teil, zu denen ebenfalls der Badische Chorver-
band eingeladen hatte. 
Eine relativ große Anschaffung des letzten Jahres war der neue No-
tenschrank-Ordner, der nun endlich für ungehinderten Zugriff auf 
unsere Noten sorgt. 
Unser Sommerfest fand im Juli bei gutem Wetter draußen am Klos-
ter statt und ein mehrstündiger Chorworkshop unter der Leitung 
unserer Dirigentin Ute Roth im September bei unserem Mitglied 
Michiko Rodenberg. 
Am 13.10.2025 wurde unser Chor 10 Jahre alt. Dieses Jubiläum wollten 
wir am 12.10. mit einem Best of-Konzert feiern, aber das Corona-Virus 
machte uns einen Strich durch die Rechnung, da unsere Chorleiterin 
Ute Roth am Morgen des Konzerttages durch einen Test ihre Infektion 
feststellen und das ganze Konzert abblasen musste – keine leichte 
Aufgabe, da alle Plakate aufgehängt, alle Anzeigen geschaltet und alle 
Freunde und Bekannten eingeladen worden waren. Ein Team aus 
Chormitgliedern stellte sich am Abend an die Tür zur Klosterkirche und 
sagte allen ab, die man nicht telefonisch erreicht hatte, aber immer 
noch besser als mit einem Super-spreader-event traurige Berühmtheit 
zu erlangen. Das Konzert wird am 14. Juni 2026 nachgeholt und die 
Lieder werden aktuell in den regulären Singstunden präsent gehalten.
Ende Oktober wurden wir vom Heimat- und Kulturverein Gaiberg zur 
Apfelbaum-Challenge herausgefordert, die wir fristgerecht am 
15.11.25 meisterten. Die von einigen Mitgliedern gepflanzte Gold-
parmäne, getauft auf den Namen Gospello, steht nun an ihrem end-
gültigen Platz auf Lobenfelder Gemarkung neben dem Friedhof und 
wartet auf unseren Besuch.
Am 22.11. trat der Chor mit einer kleinen Auswahl des Konzert-Re-
pertoires beim Heimat- und Kulturverein Gaiberg auf und am 9.12. 
fand unsere Weihnachtsfeier „bei Kiki“ statt, die durch zahlreiche 
Festbeiträge verschiedener Mitglieder bereichert wurde. Eine kleine 
Nachfeier mit Weihnachtsliedern und Wichtelaktion gab es zusätzlich 
im Anschluss an die letzte Singstunde des Jahres 2025 am 16.12.
Der Vorstandsvorsitzende Günter Ruopp nahm im Februar an einer 
Chorverbandstagung teil und nahm aus dem Plenum die Anregung 
auf, vor der nächsten den Mitgliedern Bescheid zu geben, um Inte-
ressierten die Möglichkeit zu geben, in die Vorstandsaufgaben hin-
einzuschnuppern.
Es folgte ein Ausblick auf die diesjährigen Vorhaben: So werden 
wir am 10. Mai mit einigen Liedern unseren Beitrag zur Konfirmations-
feier in Lobenfeld leisten, am 14.6. ist unser nachgeholtes Jubiläums-
Konzert geplant (Generalprobe am 9.6. um 19.30h), am 20.6. wollen 
wir uns in Sinsheim am Musikfest beteiligen sowie am 27.6. in Heidel-
berg an der“ Singenden Altstadt“, die uns vor 2 Jahren bereits sehr 
viel Spaß gemacht hat. Auch das diesjährige „Singen im Advent“ 
steht am 29.11. wieder in der Klosterkirche Lobenfeld an.
Anschließend berichtete unsere langjährige Kassenwartin Susanne 
Uhl zum letzten Mal über den Kassenstand, da sie zum 1.1.26 ihren 
Rücktritt aus diesem Amt verkündet hatte. Die beiden Kassenprü-
ferinnen Katharina Kraus und Maria Christ konnten keinerlei Bean-
standungen feststellen und beantragten die Entlastung des Vor-
stands, die einstimmig beschlossen wurde. Der Vorstand bedankte 
sich bei Susanne Uhl für ihren langjährigen Einsatz mit einem öster-
lich geschmückten Blumengebinde, das die stellvertretende Vor-
standvorsitzende Claudia Katzenberger selbst angefertigt hatte.
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Fischessen am Karfreitag
Freitag, 3. April 2026 – ab 11:00 Uhr im Schützenhaus
Der Sportschützenverein Waldwimmersbach lädt 
auch dieses Jahr wieder zum traditionellen Fisch-
essen am Karfreitag ein! Genießen Sie unsere le-
ckeren Fischgerichte in geselliger Atmosphäre.
Speisekarte: 
Seehecht (ca. 230 - 300g/Stück)
•	mit Baguette & Remoulade 	 12,50 €
•	mit Kartoffelsalat & Remoulade 	 14,70 €
Zanderfilet (ca. 230 - 300g/Stück)
•	mit Baguette & Remoulade 	 15,50 €
•	mit Kartoffelsalat & Remoulade 	 17,70 €
Für unsere kleinen Gäste:
Calamares mit Kartoffelsalat oder Pommes & Remoulade     9,50 €
Zum Abschluss gibt es selbstgebackenen Kuchen sowie Kaffee 
oder Cappuccino.

Wichtig!
Aufgrund neuer gesetzlicher Regelungen bitten wir unsere Gäste, 
eigene Mehrweg-Behälter mitzubringen, wenn das Essen mitge-
nommen wird. Alternativ stellen wir Einwegverpackungen oder 
Mehrwegverpackungen gegen Pfand zur Verfügung.
Vorbestellungen bis Sonntag, 27. März 2026
Kontakt:
✉ Mail: 	 reinhard.zahn@t-online.de
☎ Telefon: 	 06226 / 970240 oder 0171/7268564 
Direkt im Schützenhaus während der Öffnungszeiten:
☎ Telefon: 	 06226/42150
	 • Dienstag & Freitag: 19:00 – 21:00 Uhr
	 • Sonntag: 10:00 – 12:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Sportschützenverein Waldwimmersbach

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Tanzkreis im TTC Lobbach  
– Gemeinsam tanzen, bewegen und  
Freude erleben

Tanzen ist weit mehr als nur Bewegung zur Musik. Es verbindet 
Menschen, fördert die Gesundheit und sorgt für gute Laune. Genau 
darum geht es im Tanzkreis des TTC: gemeinsam Standardtänze 
lernen, auffrischen und in entspannter Atmosphäre genießen.
Im Mittelpunkt stehen klassische Standardtänze wie Walzer, Tango 
oder Jive, bei denen es um Freude an der Bewegung und am ge-
meinsamen Tanzen geht.
Regelmäßiges Tanzen hat viele Vorteile. Es verbessert die Körper-
haltung, stärkt Muskeln und Ausdauer und fördert die Koordination. 
Gleichzeitig trainiert man das Gedächtnis, denn Schrittfolgen und 
Figuren wollen gelernt und kombiniert werden. Tanzen hält also 
nicht nur körperlich fit, sondern auch geistig.

Da es keine Anträge auf Satzungsänderung gab, bleibt auch der 
Mitgliedsbeitrag bei den bisher festgelegten 108€ pro Jahr, die zum 
1.7. jedes Jahres fällig werden.
Zum Schluss erhielten die beiden bei der Weihnachtsfeier nominier-
ten verdienten Mitglieder Hans Dieter Pracht und Ulla Müller die 
jeweils einstimmig beschlossene Ehrenmitgliedschaft. Leider war 
letztere verhindert, so dass nur Hans Dieter Pracht seine Ehrenur-
kunde persönlich in Empfang nehmen konnte.
Es folgte die Verteilung der Aufgaben ohne Amt innerhalb des Cho-
res: Wie bisher bleibt Reimund Wehrle Notenwart. Neu geschaffen 
wurde letztes Jahr die Aufgabe, sich als Mitgliederwart*in um Ge-
burtstagsgrüße, Genesungswünsche, Gratulationen usw. zu küm-
mern, wozu sich Doris Kruppenbacher mit Freude bereit erklärte. 
Zusätzlich wurde beschlossen, vorläufig bis zum Konzert auf Ge-
burtstagsständchen zu verzichten, um Zeit zu sparen.
Im Anschluss daran folgten die Wahlen, die im Wesentlichen eine 
Weiterführung durch die bisherigen Amtsinhaber für die nächsten 2 
Jahre bewirkten. So wurden Günter Ruopp als Vorstandsvorsitzen-
der, Claudia Katzenberger als seine Stellvertreterin, Maria Christ und 
Katharina Kraus als Kassenprüferinnen, Michiko Rodenberg als 
Schriftführerin und Dina Faltings als Pressewartin im Amt bestätigt. 
Lediglich das Schatzmeisteramt wurde neu besetzt durch Carola 
von Albedyll.
Der Termin für das Sommerfest steht noch nicht fest, aber das Weih-
nachtsfest wird voraussichtlich am 15.12. wieder bei Kiki stattfinden.

LandFrauenverein
Lobbachtal

Osterbrunnen schmücken einmal anders
Da es immer schwieriger war, Naturmaterialien zum Binden der Gir-
landen zu  bekommen, hat der Vorstand beschlossen, künstliches 
Materialien einzusetzen.
Probehalber haben die Vor-
standschaft am Mittwoch 
die Ostereier aufgefädelt 
und an den Bux gewickelt.
Dadurch hat sich der Termin 
am Donnerstag, dem 19. 
März zum Wickeln der Gir-
landen für die Osterbrunnen 
erübrigt.
Wir haben dann am Don-
nerstag nur noch die Brun-
nen schmücken müssen. 
Vielen Dank an Sibille und 
ihr Team.
Aus den Reaktionen unse-
rer Landfrauen denken wir 
doch, dass die Osterbrun-
nen sich sehen lassen kön-
nen.

Allen Landfrauen und 
ihren Familien wünschen 
wir ein frohes besinnli-
ches Osterfest und viel 

Spaß beim Ostereier 
suchen.

Hans Dieter Pracht erhält seine Ehren- 
urkunde

Susanne Uhl (Mitte) wird als Kassenwartin 
verabschiedet
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Der Tanzkreis des TTC richtet sich an Paare, die bereits erste Tanz-
erfahrungen haben oder ihre Kenntnisse aus früheren Tanzkursen 
wieder auffrischen möchten. In lockerer Atmosphäre werden be-
kannte Tänze geübt und neue Figuren ausprobiert – immer mit viel 
Spaß und ohne Leistungsdruck.
Wer also Lust hat, sich zu Musik zu bewegen, etwas für Gesundheit 
und Wohlbefinden zu tun und gleichzeitig nette Menschen kennen-
zulernen, ist im Tanzkreis des TTC herzlich willkommen.
Interessierte Paare können jederzeit unverbindlich vorbeischauen 
und mittanzen. Die nächste Tanzkreis-Runde beginnt am 22.05.2026, 
wer möchte kann gerne auch am 17.04.2026 in der Maienbachhalle 
in Lobenfeld um 20 Uhr vorbeischauen. In der Regel sind die Termi-
ne einmal monatlich. 
Bei Interesse gerne bei Daniela Zimmermann unter 0170/4190128 
melden. 

Daniela Zimmermann, Ansprechpartnerin Tanzen

Die SG-SV Lobbach in der Landesliga Saison 
2025/26/Kreisliga HD und Kreisklasse C 
INFOS/NEWS rund um die Teams 2026
Am Tag nach der Generalversammlung der SG Lobenfeld konnte 
unser Team leider nicht der Neuen Vorstandschaft mit einem Heim-
sieg gratulieren. Es ging eigentlich gut los und Kevin Golombek 
brachte uns bereits nach 8 Minuten in Führung. Auch der Spielplan 
schien auf zu gehen bis sich nach 20 Minuten irgendwie der Scheln-
drian ins Team einschlich. Irgendwie war heute aber auch das Ver-
ständnis untereinander nicht so ausgeprägt so das wir entspre-
chend fahrig agierten und den Gästen dadurch den Raum gaben 
zum 1:1 auszugleichen. Auch in Halbzeit zwei gab es viel Raum und 
wenig Gegenwehr beim 2. Treffer der Gäste die dadurch die 3 Punk-
te mit an die Bergstraße nahmen und ein eher schlechtes Spiel die-
ser Landesliga Saison für sich vereinahmten. Ja da muss mehr 
kommen war der einhellige Kommentar aber solche Spiele gibt es 
und sind in dieser Saison ja eher die Ausnahme bei unserem Team. 
Mund abwischen / Krone richten und auf geht’s nach Schwetzingen. 

@kw

Am Samstag den 28.03 ist unser Team beim SV Schwetzingen 
zu Gast. 
Anstoß ist um 15:00 Uhr an der Ketscher Landstraße in Schwet-
zingen gespielt wird auf dem Kunstrasen. 
Team SpG Lobbach 3/SV Waldhilsbach 2 in der Saison 2025/26
Sechs Punkte für die SG-SV Lobbach III – Pflichtaufgaben erfüllt
Eine englische Woche mit zwei Spielen liegt hinter der SG-SV Lob-
bach III – und am Ende stehen die gewünschten sechs Punkte auf 
der Habenseite.
Bereits am Mittwoch war die Mannschaft auswärts bei Meckesheim/
Mönchzell II gefordert. Bei besten äußeren Bedingungen entwickel-
te sich ein insgesamt ordentliches Spiel, in dem die SG-SV Lobbach 
III über weite Strecken die Kontrolle hatte. Zwar blieb es zwischen-
zeitlich eng, doch die Mannschaft ließ sich nicht aus der Ruhe brin-
gen und spielte ihre Vorteile konsequent aus. Spätestens mit dem 
Treffer zum 4:2 war die Partie entschieden. Erwähnenswert: Im Tor 
stand kurzfristig Mike Junker, der eingesprungen ist und seine Sa-
che sehr ordentlich machte.
Am Sonntag ging es dann zuhause gegen die SpG Spechbach II/
Mückenloch II weiter. In einer eher zerfahrenen Partie fehlte über 
weite Strecken etwas der nötige Zug zum Tor, dennoch zeigte sich 
die SG-SV Lobbach III vor dem gegnerischen Kasten effektiv genug, 
während man defensiv nicht immer konsequent genug agierte und 
drei Gegentore hinnehmen musste. Ein echtes Highlight setzte Fa-
bian Götz, der einen sehenswerten Freistoß in den Winkel setzte. 
Trotzdem stand am Ende ein verdienter 5:3-Erfolg und der zweite 
Sieg innerhalb weniger Tage.
Mit den sechs Punkten aus beiden Spielen bleibt die SG-SV Lob-
bach III voll im Aufstiegskampf dabei und steht aktuell auf Tabellen-
platz zwei – punktgleich mit Neckargemünd, die allerdings noch ein 
Spiel weniger absolviert haben.

@ej

Nun richtet sich der Blick auf die nächste Aufgabe:
Am kommenden Sonntag gastiert die SG-SV Lobbach III beim 
FC St. Ilgen II. Anpfiff ist um 12:45 Uhr in St. Ilgen. Die Mann-
schaft freut sich über zahlreiche Unterstützung.

VORANKÜNDIGUNG  
SV Waldwimmersbach
Mitgliederversammlung am 27.03.2025,  
19.30 Uhr, Clubhaus SVW

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.)	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.)	 Genehmigung der Tagesordnung
3.)	 Totenehrung
4.)	 Berichtabgaben zum laufenden Jahr

a.)	 1. Vorsitzender
b.)	 Kassierer
c.)	 Kassenprüfer
d.)	 Spielausschuss
e.)	 Jugendleiter
f.)	 Alte Herren
g.)	 Schiedsrichter-Obmann
h.)	 Förderverein „Die Russe“

5.)	 Aussprache zu den Berichten
6.)	 Entlastung der Vorstandschaft
7.)	 Benennung des Wahlausschusses
8.)	 Neuwahlen

a.)	 2. Vorsitzender 
b.)	 3. Vorsitzender
c.)	 Kassier 
d.)	 Schriftführer
e.)	 Jugendleiter
f.)	 zwei Kassenprüfer 
g.)	 Ausschüsse – 

		  Mitglieder für den Vergnügungsausschuss
		  Mitglieder für den Spielausschuss

h.)	 Bestätigung der Beschlüsse der Jugendabteilung
9.)	 Satzungsänderung:

-	§ 18 Abs. 1: „Der 1. Vorsitzende, im Verhinderungsfalle sein 
Stellvertreter, beruft alljährlich im ersten Vierteljahr nach 
Schluss des Geschäftsjahres eine ordentliche Versammlung 
der Mitglieder (Mitgliederversammlung) ein, zu der die Mitglie-
der spätestens zwei Wochen vorher schriftlich oder durch die 
für die Veröffentlichungen des Vereins bestimmte Blatt (Amts-
blatt), sowie der Homepage, etc. unter Mitteilung der Tages-
ordnung einzuladen sind.“
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Unsere gemeinsame A-Junioren Mannschaft ist derzeit in Mauer 
stationiert, die Trainer Rafael Gwozd und Thorsten Heid von der SG 
Mauer, konnten sich mit den Jungs in der Herbstrunde für die Kreis-
liga qualifizieren und belegen derzeit Platz 2. Platz berechtigt am 
Ende zum Aufstieg in die Landesliga, dieses Ziel haben Mannschaft 
und Trainer sich vorgenommen. In der Tabelle ist derzeit alles ganz 
eng beieinander und man darf gespannt sein welches Nachwuchs-
team den Schritt in die Landesliga machen wird. Wir die Jugend-
leitungen aus Mauer/Meckesheim-Mönchzell/Lobbach drücken 
unserem Team weiter ganz fest die Daumen.

@kw

Qualifizierung zum Kindertrainer Zertifikat bei der SG-SV 
Lobbach am Standort in Waldwimmersbach
Unser Sportgelände samt unseres moderne Bildungsraum war Bil-
dungsstätte für 25 Teilnehmer der Qualifizierung des Badischen 
Fussball Verbandes. Karl Drehsel vom Badischen Fussball Verband 
und verantwortlich für die Qualifizierung im Fussballkreis Heidelberg 
sowie Jugendleiter Karl Werner hatten im Vorfeld vereinbart das die 
SG-SV Lobbach Ausbildungsort und Gastgeber für diesen Kurs sein 
darf. Die optimalen Bedingungen und das tolle Lernumfeld waren 
Argumente die überzeugten. Kaum ein anderer Verein im Fussball-
kreis hat sich in den letzten Jahren entsprechend entwickelt und 
sein Umfeld entsprechend ausgebaut ausserhalb der Nachwuchs-
leistungszentren. Die Teilnehmer aus vielen verschiedenen Vereinen 
der Umgebung konnten mit den Ausbildern vom Badischen Fuss-
ball Verband, Theorie wie Praxis Einheiten durchführen und so ihren 
Praktischen Teil dezentral von der Sportschule in Schöneck an zwei 
Samstagen durchführen. Natürlich war auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt und es gab viel Lob für unseren Niklas, der die 
Tage im Klubhaus mit vorbereitete und für das Wohlbefinden unse-
rer Gäste zuständig war. FSJ mal anders aber auch das FSJ Schule 
und Sport im Verein. 

Die SG-SV Lobbach hat am Standort in Waldwimmersbach inzwi-
schen optimale Vorraussetzungen für Aus- u. Fortbildungen ge-
schaffen und ist im Juni wieder Gastgeber für die Basiscoach Qua-
lifizierung.

SG Lobenfeld 1946 e.V.
Bericht Generalversammlung 2026
Die diesjährige Generalversammlung der SG Loben-
feld fand am vergangenen Freitag im Clubhaus statt 
und wurde durch den Vorstand, Sascha Zeberer, er-

öffnet. Er begrüßte die anwesenden Mitglieder und Gäste, bevor die 
Tagesordnung einstimmig angenommen wurde. In einer Schweige-
minute wurde anschließend den im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitgliedern gedacht.
Im weiteren Verlauf berichteten die einzelnen Vorstandsbereiche 
über ihre Arbeit und gaben einen Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr. Die Berichte boten einen Einblick in das Vereinsgesche-
hen und die geleistete Arbeit der vergangenen Monate. Im An-
schluss daran wurde die Vorstandschaft entlastet.
Ein zentraler Punkt des Abends waren die Neuwahlen. Dabei wur-
den folgende Personen in ihre Ämter gewählt:
Vorstandschaft und Funktionen:
1. Vorstand: 	 Andrea Zeberer-Martin
3. Vorstand: 	 Janik Berli
Schriftführer: 	 Julia Berli
Spielausschuss: 	Lara Zeberer
Beisitzer: 	 André Münkel, Benni Braun, Julian Friedrich,  
	 Kai Wille, Philipp Korn, Robin Berli, Steffen Rausch,  
	 Thorsten Maurer, Tim Christ, Sebastian Krämer,  
	 Andre Rothenberger (neu), Leonie Becker (neu),  
	 Christoph Weihsmann (neu)
Kassenprüfer: 	 Dieter Rutsch, Bernd Braun

Die Teilnehmer der Qualifizierung im modernem Bildungsraum u. auf dem Kleinspielfeld

-	§ 19 Abs. 2: „Der Vorsitzende muss eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung einberufen, wenn der Ältestenrat oder 
mindestens 1/10 der stimmberechtigten NEU: aller Mitglieder 
dies schriftlich beantragen.“

10.)	Ehrungen
11.)	Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätes-
tens 22.03.2026 beim 1.Vorsitzenden Jörg Bürgermeister, Hain-
buchenstraße 6, 74931 Lobbach, oder per Mail an vorstand@ 
sv-waldwimmersbach.de eingereicht werden.

3. Osterparty beim SVW –  
Neon-Kabinenparty am  
Oster-Samstag!
Nach dem Erfolg der letzten Jahre, 
auch dieses Jahr wieder: 
Am Oster-Samstag, 04. April ab 20 
Uhr schmeißen wir die Oster-Party 
beim SVW! 
Ganz besonders daran ist, dass diese 
Party nicht nur im Neon-Farbspekt-
rum stattfinden wird, sondern in den 
Katakomben des Clubhaus gefeiert 
wird! Ja richtig gehört!
Die Heimkabine wird zum Party-Floor 
und vor dem Clubhaus verleiten unse-
re Pavillons und Stehtische zum 
Plausch, sodass für jeden das pas-
sende dabei ist! 
Also einfach mal vorbeikommen!

JUGEND SG-SV Lobbach
https://sg-lobbach.de/#aktuelle-spiele

Ergebnisse vom Wochenende aus dem Jugendbereich!

Während von den Bambini bis zu den E-JuniorenSpielfesdte ohne 
Ligaspielbetrieb stattfinden, spielen unsere Kinder und Jugendli-
chen ab den D-Junioren in den entsprechenden Ligen und gehen 
dort auf Tore und Punktejagd.
Die D-Junioren Kreisklasse A HD waren beim HSC in Heidelberg zu 
Gast.
HeidelbergerSC1 vs JSG Meckesheim/Lobbach 	 1:4
Die C-Junioren Kreisliga HD
JSG Meckesheim/Lobbach vs VFB 1914 Leimen 	 3:0 
B Junioren 2 Kreisklasse A
JSG Lobbach/Mauer 2 vs JSG Leimbachtal 	 2:5
B Junioren 1 Landesliga Rhein Neckar
FV Nussloch vs JSG Lobbach/Mauer 	 1:2
A Junioren Kreisliga HD 
FC 1986 Sandhausen vs JSG Mauer /Lobbach/Meckesheim
Der FC Sandhausen ist nicht angetreten, daher wird das Spiel für 
uns gewertet werden!

Aktuelle Tabelle und unser nächstes Spiel gegen die JSG Dossenheim/Handschuhsheim
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Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an.
Gegen Ende der Versammlung kamen noch einige wichtige Punkte 
zur Sprache. So wurde aus der Mitgliedschaft heraus angemerkt, 
dass die Jugendarbeit stärker in den Fokus rücken und mehr Auf-
merksamkeit erhalten sollte, da die Jugend das Herzstück des Ver-
eins ist. Außerdem wurde gefordert, den Spielausschuss von SG-
Seite stärker aufzustellen. Ergänzend wurde der Wunsch nach mehr 
Angeboten für die Mitglieder geäußert, um den Verein zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln.

Nach dem offiziellen Teil ließ man den Abend in geselliger Runde im 
Clubhaus ausklingen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Spruch der Woche:
Der Menschensohn muss erhöht werden, 

auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3, 14b.15

Evangelisches. Pfarramt
Hauptstraße 48, 74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 - E-Mail-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evkirche-lomuewa.de
Pfarrer Dr. In Jung erreichen Sie über die Nummer des Pfarr-
büros (Telefon 41558), seiner Handy Nr. 0176-59743462 oder 
unter E-Mail: in.jung@kbz.ekiba.de.

Änderung der Sprechzeiten im Pfarramt
Ab sofort finden persönliche Gespräche in Lobenfeld, 
Mückenloch und Waldwimmersbach nach vorheriger Termin-
vereinbarung (per Telefon oder E-Mail) statt.
Grund: Das Pfarramt durchläuft derzeit eine Phase der administ-
rativen Neustrukturierung und Modernisierung des Sicherheits-
managements. Um diese umfassende Anpassung an aktuelle 
landeskirchliche Standards zeitnah abzuschließen, werden die 
personellen Ressourcen vorübergehend auf diesen internen  
Prozess konzentriert.
Mein Ziel ist es, dieses Projekt zügig abzuschließen, um Ihnen 
bald wieder reguläre Sprechzeiten in allen drei Gemeinden  
anbieten zu können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für diese Maßnahme zur langfristigen 
Sicherung unserer Gemeindearbeit.
Bürozeiten Gesine Kress:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 27.03.2026
19:00 Uhr	 Vortrag von Pfr. Dr. Hansjürgen Günther in der Kloster-

kirche: „ Jesu Kreuzestod war kein Sühneopfer?“
Sonntag, 29.03.2026 (Palmsonntag)
10:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Lobenfeld mit Taufe von 

Leo Sprengart – Pfarrer Dr. In Jung
	 Kollekte für die eigene Gemeinde
Mittwoch, 01.04.2026
19:30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal  

in Lobenfeld
Donnerstag, 02.04.2026 (Gründonnerstag)
19:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Waldwimmersbach 

– Pfarrer Dr. In Jung 
Kollekte für die eigene Gemeinde

Freitag, 03.04.2026 (Karfreitag)
09:15 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch mit Feier des heiligen 

Abendmahls – Pfarrer Dr. In Jung
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld mit Feier des heiligen 

Abendmahls; unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft 
– Pfarrer Dr. In Jung 
Kollekte für den Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa

Samstag,	 04.04.2026 (Karsamstag)
21:00 Uhr	 Liturgische Osternachtsfeier in Lobenfeld – Pfarrer Prof. 

Dr. Jörg Neijenhuis
Sonntag, 	 05.04.2026 (Ostersonntag)
07:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Waldwimmersbach;  

mit dem Posaunenchor
07:30 Uhr	 Osterfrühstück im Pfarrhaus Waldwimmersbach
09:00 Uhr	 Festgottesdienst in Waldwimmersbach mit Feier des 

heiligen Abendmahls; unter Mitwirkung der Chor- 
gemeinschaft und des Posaunenchores – Pfarrer Dr.  
In Jung

10:30 Uhr	 Festgottesdienst in Mückenloch mit Feier des heiligen 
Abendmahls; unter Mitwirkung des Kirchenchores – 
Pfarrer Dr. In Jung

	 Kollekte für die diakonische Hilfe für ältere Menschen

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus Sinsheim

Telefonische Erreichbarkeit
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 

Montag, Dienstag und Donnerstag  
15.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: 07261-9149100 
E-mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten: Tel. 07261-91491

Die Telefonseelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Freitag, 27. März
18.30 	 Spechbach	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)

Jesu Kreuzestod war kein Sühnopfer?
Herzliche Einladung zu einem Vortrag
von Pfr. Dr. theol. Hansjürgen Günther  

am Freitag, den 27. März 2026 um 19.00 Uhr  
in der Klosterkirche Lobenfeld!

Wir denken nach über die richtige Deutung des Todes Jesu.
Eintritt frei!



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 13 • 27. März 2026Seite 22

Samstag, 4. April    Karsamstag
11.30 	 Dilsberg	 Osterspeisensegnung polnische  
		  Gemeinde (Kooperator Flögel)
19.00 	 Gaiberg	 Kreuzweg ab der Peterskirche  
		  (Diakon Cramer-Konrad)
20.30 	 Bammental	 Feierliche Eucharistiefeier zur Osternacht  
		  (Pater Mathew)
20.30 	 Gaiberg	 Ökum. Osternachtfeier am Kraichgau- 
		  blick (Diakon Cramer-Konrad)
20.30 	 Meckesheim	 Liturgie aus der Osternacht mit Weihe  
		  Osterkerze am Osterfeuer, Weihe  
		  Weihwasser und Segnung von Oster- 
		  speisen. (Diakon Edinger)
21.00 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Feier der Osternacht mit  
	 ARCHE 	 Tauferinnerung und Agape Beginn am  
		  Osterfeuer vor der Arche;  
		  anschl. Stehempfang  
		  (Pastoralreferent Bartole, Lundbeck)

Sonntag, 5. April    Ostersonntag
09.00 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  (Kooperator Hafner)
09.00 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern.  
		  Anschl. verkauft der Perukreis Osterkuchen  
		  und Marmelade (Pater Mathew)
09.00 	 Hoffenheim	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  (Pfarrer Streit)
10.45 	 Mauer	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mit Taufe von Aliyah Ehwald und Riley  
		  Jaworek und der Firmung von Ida  
		  Offermann, mitg. vom Kirchenchor,  
		  anschl. Osteragape † Christiane, Anton  
		  und Edeltrud Sommer † Hans und  
		  Christine Ebel und verst. Ang.  
		  (Pfarrer Streit)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökumenischer Familiengottesdienst,  
	 ARCHE 	 anschl. Ostereiersuche rund um die Arche 
		  (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
10.45 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mitg. vom ök. Kirchenchor (Pater Killada)
10.45 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  mitg. vom Kirchenchor (Kooperator Hafner)
18.00 	 Spechbach	 Eucharistiefeier, mitg. vom Kirchenchor  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher)

Montag, 6. April    Ostermontag
09.00 	 Waldwimmersbach	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
10.45 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
	 ARCHE
10.45 	 Waldhilsbach	 Festliche Wort-Gottes-Feier  
		  (Diakon Edinger)
10.45 	 Lobenfeld	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  (Kooperator Flögel)
10.45 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  † Helene u. Bertold Krautheimer u.  
		  Dr. Wolfgang Juchelka, † Margot Grimm, 
		  Rosel Istik, Beate Burger, Franz u. Luise  
		  Wacker* (Pfarrer Streit)
10.45 	 Reichartshausen	 Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor  
		  (Kooperator Maier)
15.30 	 Mauer	 Wort-Gottes-Feier im Agaplesion  
		  (Diakon Cramer-Konrad)
18.00 	 Spechbach	 Feierliche Vesper  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher, WW)

Besuch des Figurentheaters in 
Meckesheim
Am Montag fuhren unsere „mittleren 
und großen Kinder“ mit dem Bus 
nach Meckesheim. Dort erwartete 

uns das Figurentheater, organisiert vom Team des Spielmobils 
Kraichgau, mit dem Stück „Immer dieser Michel“. Ganz fasziniert 
wurde den Geschichten von Michel von Lönneberga gelauscht. Voll 
mit tollen Eindrücken ging es mit dem Bus wieder nach Lobenfeld 
in den Kindergarten. 

Die Kinder und Erzieherinnen

Samstag, 28. März
18.30 	 Waldhilsbach	 Eucharistiefeier (Pfarrer Biermayer)  
		  <- 17.45 Beichtgelegenheit
18.30 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier † Elisabeth u. Erwin  
		  Bergsträsser, † Hilde Kleewein  
		  (Kooperator Hafner)  
		  <- 17.45 Beichtgelegenheit

Sonntag, 29. März    Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
09.00 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
09.30 	 Spechbach	 Im ev. Gemeindehaus:  
		  ökum. Kindergottesdienst (Team)
10.45 	 Bammental	 Eucharistiefeier mit Taufe von Liam Gelo  
		  und, anschl. Gemeindeversammlung  
		  SAmt † Irmgard Klapp, SAmt † Rudolf  
		  Neubauer, † Familie Agostini  
		  (Pater Mathew)
10.45 	 Mauer	 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst  
		  † Norbert Russek, † Albert u. Olga Muth,  
		  Vitus u. Ida Volkert, Jürgen u. Michael  
		  Volkert u. Angehörige, † Hannelore Wieser 
		  † Ursula Mathes † Irene Herb  
		  (Pfarrer Biermayer)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Wort-Gottes-Feier mit Palmprozession;  
	 ARCHE 	 Beginn vor der Arche  
		  (Pastoralreferent Bartole)
10.45 	 Hoffenheim	 Eucharistiefeier, anschl. Gemeindever- 
		  sammlung (Kooperator Hafner)
17.00 	 Meckesheim	 Konzert Jenkins-Requiem vom Vokalen- 
		  semble Sinsheim
18.00 	 Gaiberg	 In der ev. Kirche: Eucharistiefeier in  
		  ökum. Verbundenheit (Pfarrer Biermayer)
18.00 	 Spechbach	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)

Montag, 30. März
09.00 	 Spechbach	 Laudes im Pfarrzentrum  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher, WW)
Dienstag, 31. März
09.00 	 Spechbach	 Laudes im Pfarrzentrum  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher, WW)
15.00 	 Bammental	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus  
		  (Diakon Cramer-Konrad)
18.30 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier (Kooperator Maier)

Mittwoch, 1. April
14.00 	 Meckesheim	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus:  
		  Ökum. Gottesdienst mit Sitz-Abendmahl  
		  – Seniorenkreis (Fucker)
18.30 	 Spechbach	 Im Pfarrzentrum: Vesper  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher, WW)

Donnerstag, 2. April    Gründonnerstag
10.00 	 Neckargemünd, 	 Christliche Meditation – Weg der Stille  
	 ARCHE 	 (Team)
18.00 	 Gaiberg	 Im Bürgerformum: ökum. Gottesdienst  
		  mit Agapemahl
19.00 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier – Abendmahlgottes- 
		  dienst für Jugendliche. Im Anschluss  
		  Jugendkreuzweg (Pfarrer Streit)
19.00 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst mit Passahmahl- 
	 ARCHE 	 Erinnerung anschl. Ölbergnacht  
		  (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
19.30 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier – Kommunion unter  
		  beiderlei Gestalten (Pater Mathew)
21.00 	 Meckesheim	 Nachtwache

Freitag, 3. April    Karfreitag
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst mit Kreuzverehrung  
	 ARCHE 	 (Pastoralreferent Bartole, Hasenkamp)
11.00 	 Lobenfeld	 Kreuzweg für Kinder  
		  (Pastoralreferentin Hartmann, Ab)
15.00 	 Wiesenbach	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Blasel, Steck, Mayer)
15.00 	 Meckesheim	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  mitg. vom Kirchenchor  
		  (Pastoralreferent Hartmann)
15.00 	 Neckargemünd	 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
		   (Diakon Merkel)
15.00 	 Dilsberg	 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
		   (Pastoralreferent Bartole)
15.00 	 Lobenfeld	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Pater Mathew)
15.00 	 Reichartshausen	 Kreuzweg-Andacht (WGL)
15.00 	 Spechbach	 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
		  (Diakon Abele)
17.00 	 Mauer	 Kreuzweg-Andacht (Team)
17.00 	 Hoffenheim	 Kreuzweg-Andacht
19.00 	 Zuzenhausen	 Trauermette (WW)




